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Presseinformation 

 

Ausgezeichnet: "Gesunde Nachbarschaften" in Hamburg 

Drei Hamburger Nachbarschafts-Initiativen freuen sich über den AOK-Förderpreis 
„Gesunde Nachbarschaften“ und je 1.000 Euro Preisgeld. Die feierliche 
Preisübergabe fand im Januar in der AOK-Regionaldirektion in Wandsbek statt. 

 
Hamburg, 31. Januar 2024 – Sie machen Musik, tanzen gemeinsam oder treffen sich 
zum Kochen – ausgezeichnete Anwohnerteams zeigen, was in „gesunden 
Nachbarschaften“ möglich ist. Offen für alle Generationen, stärken sie die 
Gemeinschaft und die Lebensqualität im Wohnumfeld.  
 

Der Förderpreis „Gesunde Nachbarschaften“ 2023 geht nach Bergedorf, Hamburg-
Mitte und Altona. Der Bürger- und Heimatverein Osdorf e.V. überzeugte die Jury mit 
dem Projekt „Tanz und Bewegung“, das sich an Menschen über 60 richtet. „Bei uns 
kommen alle in Schwung, auch ohne festen Tanzpartner“, sagt die Vereinsvorsitzende 
Astrid Brockmann. Das bewegte Miteinander sorgt auch dafür, neue Kontakte im 
Wohnumfeld zu knüpfen. 
 
Zum Schutz vor Einsamkeit haben die Freiwilligen der Silbersack Hood 
Talentförderung auf St. Pauli das Musikprojekt „Reden hilft“  für Jugendliche gestartet. 
Neben dem gemeinsamen Produzieren von Songs gehe es darum, sich auch mal den 
Kummer von der Seele zu reden, sagt Marcella Zeller, die für Silbersack Hood den 
Förderpreis entgegennahm.  
 
Der Verein „Über den Tellerand e.V.“ aus Bergedorf bringt erfolgreich Menschen aller 
Kulturen an einem Tisch zusammen. Zuerst wird zusammen geschnibbelt und 
international gekocht, dann in fröhlicher Runde lecker und gesund getafelt. Die 
Freiwilligen organisieren in mehreren Stadtteilen Kochkurse und ziehen mit der 
Handwagen-Küche durch die Quartiere.  
 

„Wir sind begeistert von den Projekten der nachbarschaftlichen Initiativen. Ihr 
außerordentliches Engagement für eine gesunde Gemeinschaft wollen wir stärken“, 
sagt Michael Nagel, stellvertretender AOK-Regionaldirektor Hamburg und Gastgeber 
der Preisverleihung. 
 

Über den AOK-Förderpreis  
Seit 2020 loben die AOK Rheinland/Hamburg und Netzwerk Nachbarschaft jedes Jahr 
den Förderpreis „Gesunde Nachbarschaften“ aus. Bewerben können sich Freiwilligen-
Teams mit Projekten, die der Lebensqualität im Quartier zugutekommen. Am 15. März 
2024 startet der AOK-Förderpreis in die nächste Runde! 
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Weitere Informationen zum AOK-Förderpreis „Gesunde Nachbarschaften“ und zur 
Jury: https://aok-foerderpreis.netzwerk-nachbarschaft.net/rh/home 
 
(2.240 Zeichen) 
 

Bildmaterial  
Das Pressefoto zur Preisverleihung am 24.01.24  

Bildunterschrift: Große Freude bei den Freiwilligenteams über den AOK-Förderpreis 
„Gesunde Nachbarschaften“, überreicht von Erdtrud Mühlens, Netzwerk 
Nachbarschaft (links), und Michael Nagel, stellvertretender AOK-Regionaldirektor 
Hamburg (rechts). Credits: ©AOK Rheinland/Hamburg, Foto: Ahmed El-Jarad 
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